
ist Gründungspartner der Wiener 
Rechtsanwaltskanzlei STADLER VÖL-
KEL. Zu seinen fachlichen Schwer-
punkten zählen das Bank- und Ka-
pitalmarktrecht sowie das Recht der 
digitalen Assets. Zu den rechtlichen 
Aspekten der Blockchain-Technologie 
publiziert Oliver Völkel regelmäßig in 
einschlägigen Fachzeitschriften und 
trägt an mehreren österreichischen 
Universitäten vor. Besondere Erfahrung 
hat er in der Anwendung der Technolo-
gie am Kapitalmarkt. Zu seinen Mandanten zählen zahlreiche nam-
hafte in- und ausländische Unternehmen und Banken. Oliver Völkel 
studierte Rechtswissenschaften an der Universität Wien und an der 
Columbia Law School in New York. In der Vergangenheit war er unter 
anderem an der Universität Wien im Bereich Strafrecht tätig sowie in 
international ausgerichteten Wirtschaftskanzleien in Wien.

Der neue Rechtsrahmen  
für Crowdinvesting 
29. Juni 2022 von 10.00 bis 13.00 Uhr, online

SeminarreferentAgenda

Die neue Crowdfunding Service Provider 
Verordnung der EU (ECSP-VO)
(10:00 – 11:00 Uhr)
•	 Anwendungsbereich
•	 Crowdfunding-Instrumente
•	 Zulassung
•	 Passporting
•	 Anlegerbasisinformationsblatt

Das neue AltFG
(11:30 – 12:30 Uhr)
•	 Veranlagungen
•	 AltFG	Neu
•	 Leitfaden	für	Emittenten

Diskussion
(12:30 – 13:00 Uhr)
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Dr. Oliver Völkel, LL.M. (CLS)

Top- 
aktuell!

Information/Anmeldung
Webinarbeitrag
EUR	252,-	exkl.	20%	MwSt.	

Anmeldung und weitere Informationen:
E-mail	an	buschek@finanzverlag.at,  
www.finanzverlag.at	oder	Tel.	(01)	713	53	34	-	21	
Bitte	haben	Sie	Verständnis:	Bei	Stornierung 
am	Kurstag	wird	die	volle	Webinargebühr	als	
Stornogebühr	verrechnet.	Diese	Gebühr	entfällt	
selbstverständlich	bei	Nennung	einer	Ersatzperson.
Vor	Beginn	des	Webinars	erhalten	Sie	die	
Vortragsunterlagen	als	PDF	sowie	die	
Zugangsdaten	zur	Teilnahme	am	Online	Meeting.	

ist Rechtsanwalt der Wiener Rechts-
anwaltskanzlei STADLER VÖLKEL. 
Seine Tätigkeitsbereiche umfassen 
Bank- und Kapitalmarktrecht, Alterna-
tivfinanzierungsmodelle, Kapitalmarkt-
Compliance sowie Unternehmens- und 
Gesellschaftsrecht. Er berät schwer-
punktmäßig Startups bei der Gründung, 
bei ihrem Markteintritt in Österreich so-
wie im Zusammenhang mit Zukunfts-
themen wie Blockchain. Lorenz Marek 
studierte an der Wirtschaftsuniversität 
Wien und absolvierte im Rahmen des Studiums Auslandsaufenthalte 
an Universitäten in den USA und Italien. Zudem publiziert er regel-
mäßig zu seinen Schwerpunktthemen, tritt dazu als Vortragender auf 
und setzt sich unter anderem als Beirat der Digital Asset Association 
Austria für eine innovationsoffenere Regulierung am Finanzmarkt ein.

Lorenz Marek, LL.M. (WU)


